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Schiffunfall an der Fähre Sandau

Am 10.06.2025 kam es gegen 19:30 Uhr zu einem Schiffsunfall am Elbekilometer 416,2 im Bereich der dortigen Fähre.

 

Nach derzeitigem Erkenntnisstand rollte der PKW des Fahrzeugführers

von der Fähre aufgrund Bremsversagens in den Fluss.

Der Fahrer konnte das Fahrzeug rechtzeitig verlassen und begab sich, durchnässt aber unverletzt, auf die Fähre. Der PKW
wurde flussabwärts ca. 150 Meter vertrieben bevor er unterging und in der Fahrrinne zum liegen kam.

Vor Ort kamen neben Kräften der Polizei und Wasserschutzpolizei und der örtlichen Feuerwehren auch Taucher der DLRG
zum Einsatz. Durch diese konnte der PKW auf dem Grund lokalisiert werden. Das Fahrzeug wurde für die am 11.06. im Laufe
des Vormittages avisierte Bergung an seiner Position gesichert. Bis zur erfolgten Bergung wurde für den Bereich eine
Schifffahrtssperre angeordnet. Die Fähre konnte den Fährbetrieb fortsetzen. Ein Austritt von Treib- und Schmierstoffen aus
dem PKW konnte bisher nicht festgestellt werden. Eine Schadenshöhe steht derzeit noch aus.

 

Die Wasserschutzpolizei hat die Ermittlungen zum Unfallhergang aufgenommen.
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